
 

 

 

 

Informationen zu der Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Artikel 13 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) im Vergabeverfahren 

 

 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns sehr wichtig. Wir behandeln Ihre 

personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend den gesetzlichen 

Datenschutzvorschriften. 

 

 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung: 

Name:  Bau Bildung Sachsen-Anhalte. V. (BBST) 

 Herr Dr. Jens-Uwe Strehle 

Funktion:  Geschäftsführer 

Anschrift:  Lorenzweg 56, 39128 Magdeburg 

Telefon:  0341 24 55 7-0 

E-Mail-Adresse:  geschaeftsleitung@bauausbildung.de 

 

Name und Kontaktdaten des Vertreters in der EU: 

Name:  Bau Bildung Sachsen-Anhalte. V. 

 Herr Frank Menz 

Funktion:  Vorstandsvorsitzender 

Anschrift:  Lorenzweg 56, 39128 Magdeburg 

Telefon:  0341 24 55 7-0 

E-Mail-Adresse:  geschaeftsleitung@bauausbildung.de 

 

Kontaktdaten des externen Datenschutzbeauftragten: 

Telefon:  01751222 09 87 

E-Mail-Adresse:  datenschutz@bauausbildung.de 

 

 

Für welchen Zweck verarbeiten wir diese Daten: 

 

Die Datenerhebung und -verarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung eines 

Vergabeverfahrens. Hierzu zählen u.a. Daten zum Zweck der Beantwortung von 

Bieterfragen, die Abfrage und Überprüfung des Vorliegens von Ausschlussgründen und die 

Abfrage und Überprüfung der Eignung des Bieters. 

 

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden durch die zuständigen 

Mitarbeiter des Bau Bildung Sachsen-Anhalt e.V. und die für das Vorhaben durch den BBST 

beauftragten Architekten bzw. Ingenieurbüros genutzt. 

 

Der BBST muss für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 

Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. 

 



Wenn Ihr Angebot im Rahmen einer EU-weiten Ausschreibung angenommen werden soll, 

muss der BBST nach § 134 Absatz 1 GWB die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt 

werden sollen, Ihren Namen bekanntgeben. 

 

Bei allen Ausschreibungen hat der Bau Bildung Sachsen-Anhalt e.V. gemäß § 19 EU VOB/A, 

die Bieter, die nicht für den Zuschlag berücksichtigt worden sind, die Merkmale und Vorteile 

Ihres Angebotes als erfolgreicher Bieter sowie Ihren Namen mitzuteilen. 

 

Erhalten Sie im Rahmen einer EU-weiten Ausschreibung den Zuschlag, muss der BBST 

nach § 18 EU Abs. 3 VOB/A eine Vergabebekanntmachung an das Amt der 

Veröffentlichungen der Europäischen Union übermitteln. Der Inhalt ergibt sich aus den 

Vorgaben der Spalte 29 in Tabelle 2 des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) 

1780/2019 in Verbindung mit § 10a VgV. 

 

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung: 

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten beruht auf Artikel 6 Absatz 1 DSGVO i.V.m. § 3 

des Bundesdatenschutzgesetzes. 

 

Ihre Angaben sind freiwillig, die Nichtbereitstellung hat jedoch zur Folge, dass Ihr 

Angebot im Vergabeverfahren keine Berücksichtigung finden kann. 

 

 

Dauer der Speicherung und Löschung: 

Die Dauer der Speicherung ergibt sich aus den vergabe- und haushaltsrechtlichen 

Aufbewahrungsfristen. Die Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus Abschnitt K 10 der 

Richtlinie für die Durchführung der Bauaufgaben des Bundes (RBBau). Nach Abschluss der 

Aufbewahrungsfristen werden die Daten gelöscht. 

 

 

Betroffenenrechte: 

Bestehen eines Rechts auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung oder eines Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung sowie des Rechts auf 

Datenübertragbarkeit. Die hier benannten Rechte ergeben sich aus den Artikeln 15 bis 21 

Datenschutzgrundverordnung. 

 

Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde. 

Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt  

Anschrift: PF 1947, 39009 Magdeburg  

Telefon: 0391/81803-0  

E-Mail-Adresse: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 

 


